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Deutſches Reich
Bezüglich

von Abgeordneten der liberalen Parteien
ſtellten Antrages die Staatsregierung
Sorge zu tragen daß
an die Lehrer baldigſt

gewährt werden ſollen
wegen geſetzlicher
feſten

s ihre Löſung finden wirdn en allgemeinen geſetzlichen Anſpruch

anerkanntDie derr im W 2 erf er g vi abgelehnten activen Stabsofſiziere ſfürtevoe 105 neue Den ptmanns
LinienJnfanterieRegimentern

zu bewilligen entſpricht einer Mehrausgabe von 398,124 Mark
Dagegen beläuft ſich die geſammte Mehrausgabe welche der

Abzug der Mehreinnahmen auf
5698,885 Mark Jn einer dem Etat beigegebenen Denkſchrift

echte Wnerſſce
ſtellen durch den Hinweis auf das beträch

e t motivirt welches ſich die großen Continentaldenen Dnſtyſicht durch vie
der Rekruteneinſtellungen und die Ausdehnung der

irkscommandoſtellen nunmehr
ſelten erſter Klaſſe bei den

Militäretat erfordert nach

wird das Bedürfniß für die Verniehrung der H

mächte bei Annahme der allgemeinen

Stärke t tWehrpflicht Deutſchland gegenüber geſichert hätten
Gegenüber den Gerüchten über einen

lei Kundgebung bezüglich des fraglichen Geſchäfts erfolgt iſt
Die Schuhmacher

Reichstag zu
Kleingewerbe
arbeit dringen

ſchwer ſchädigenden Zuchthaus und
Sie ſchlagen als Erſatzbeſchäftigung

den zur Fahne berufenen Schuhmachern angefertigt werden

Der Antrag des Dr M Hirſch auf Einſetzung einer
ſtädtiſchen Nothſtandskommiſſion iſt vom berliner Magiſtrat ein

Eine andere Petition nur ber
liner Arbeiter fortan bei den ſtädtiſchen Arbeitern zu beſchäftigen

mit Rückſicht auf die Freizügigkeit

ſtimmig zurückgewieſen worden

hat der Magiſtrat gemeint a
und Gewerbeordnung ablehnen zu müſſen

m

Großbritannien
Die engliſchen

2 Petitionen
an die ſechs G
mächtigten gerichtet iſt

denen die türkiſche Verfaſſung gebilligt wird
General Tſchernajeff veröffentlicht in der Times einen

Behauptungen Lord Derby s
im Parlamente daß die ſerbiſche Armee faſt ganz aus wie

in der
Armee vorhanden geweſenen Freiwilligen hätten niemals die

Brief worin er gegenüber den

Freiwilligen zuſammengeſetzt geweſen ſei erklärt die

Zahl von 3000 überſtiegen

Frankreich
Je länger die pariſer Blätter ſich mit der deutſchen Thron
rede beſchäftigen deſto einſtimmiger werden ſie in ihrer fried

beſchuldigt bei
die Thronrede und vie europäiſche

Kriegsfurcht den Herzog Decagzes er habe die periodiſch auf
Neigungen Deutſchlands

künſtlich gefördert um ſich für unentbehrlich auszugeben und

daß Oeſterreich ſich der Ab
Dagegen

der befeſtigten Jnſeln im See von
Skutori nicht allzu große Schwierigkeiten zu machen un
wenigſtens die Verhandlung über den Punkt nicht abzulehnen
Den Clericalen in Paris iſt es doch gelungen die Vor

lichen Deutung derſelben Die Republique
ihren Erörterungen über

tretenden Gerüchte über kriegeriſche

ſeine Stellung dadurch zu ſichern
Pariſer Nachrichten beſtätigen

tretung eines Hafens an Montenegro widerſetzt
ſcheint die Pforte wegen

re

Die Steigerung der Lebensanſprüche
Jn dem vierten Vortrage für den Frauenverein

Beilagge zu Nr 49 der Sanle ge
r

des Abgeordneten Kieſel unterſtützt
i der zum Cultusetat ge

aufzufordern dafür
die Ertheilung der Alterszulagen

nach er r veri insbſondere daß die Gehaltszulagen als dauernden erfährt die Voſſ Ztg daß die Frage
Einführung von e re 2 Hà im Entwurf des allgemeinen Unterrichtsne Die Nothwendigkeit den

auf die Dienſt
alterszulagen zu gewähren wird alſo an maßgebender Stelle

bevorſtehenden

Ankauf der märkiſchpoſener Bahn durch den Staat
bemerkt die Poſt daß von Seiten des letzteren noch keiner

Deutſchlands beabſichtigen auf
Anregung der berliner Schuhmacher eine Petition an den

richten in welcher ſie auf Abſchaffung der das
und Gefängniß

für die
Gefangenen die Arbeiten für das Militär vor die jetzt von

h

Morgenblätter vom 26 d veröffentlichen
der bulgariſchen Bevölkerung von denen die eine

Großmächte die andere an die ConferenzBevoll
In beiden erklären die Petenten daß

ſie nicht das mindeſte Vertrauen zu der neuen türkiſchen Con
ſtitution hätten und klagen darüber daß die türkiſchen Be
hörden die Bulgaren zwingen Adreſſen zu unterzeichnen in

träge des Paters Hyacinthe Loyſon über religiöſe Gegen
ſtände zu verhindern Man geſtattete ihm nur und dies
konnte man geſetzlich nicht verbieten über Moral zu ſprechen

Nach den neueſten ſtatiſtiſchen Nachrichten hat Frankreſch
gegenwärtig 9180 Notare 347 Advokaten bei den Appellhöfen
2742 Advokaten bei den Gerichten erſter Jnſtanz 3600 Kanzliſten
und 4000 Gerichtsvollzieher

Jn Paris erſcheinen zur Zeit 836 Zeitſchriften davon ſind
51 politiſche Tageblätter 14 politiſche Revuen 49 Journale ſind
religiöſen Jnhaltes 66 ſind den Rechtswiſſenſchaften 85 dem

andel und der Nationalökonomie 20 der Geographie und Ge
ſchichte 74 der Unterhaltungslekture 20 dem Unterrichsweſen
52 der Literatur Philologie und Bibliographie 15 den ſchönen
Künſten 3 der Photographie 9 der Architektur 4 der Archäologte
8 der Muſik 7 dem Theater 68 der Mode darunter 3 der
Coiffure 77 der Technologie 74 der Medicin und Pharmacie
43 den Naturwiſſenſchaften 22 dem Kriegs und Marineweſen
31 den Ackerbauwiſſenſchaften 16 der Pferdezucht gewidmet
Padrno von 17 angegeben wird daß ſie gemiſchten Jnhaltes
ind

AK

Halle den 27 Februar
Das Project der Einverleibung des ſogenannten Sold a

tengottesackers in unſer PromenadenNetz geht nunmehr der
ſchleunigen Ausführung entgegen nachdem ſich die Stadtgottes
acker Verwaltung mit der von der StadtverordnetenVerſammlung
gewählten Commiſſion über die Grenzen der Anlagen geeinigt
hat Der Verſchönerungsverein wird nun unverzüglich zur Her
ſtellung der nothwendigen Umfriedigungen ſchreſten und die An
pflanzung von Bäumen und Geſt äuchen vornehmen Es darf
bei dieſer Gelegenheit nicht unerwähnt bleiben daß dieſe nete
Errungenſchaft wie ſo viele andere unſerer Stadt zum Wohl
und zur Zierde gereichende Anlagen im Weſentlichen den Beſtre
bungen des Verſch Ver und in erſter Linie den umſichtigen und
aufopſernden Bemühungen des Vorſitzenden deſſelben Hrn Juſtiz
rath Fiebiger zu danken ſind Wie wir bereits mitgetheilt
haben wird der Verſchönerungsverein die Anlagen und Umfrie
digungen aus eigenen Mitteln herſtellen

Die hieſige Han dels kammer hilt am Freitag eine
Plenarſitzung ab auf deren Tagesordnung mehre e wichtige Ge
jenſtände ſtehen Bekanntlich wax von der Handelskammer zur
frankfurter Tarif Conferenz eine Deputation geſandt deren An
träge nicht allein den dortigen Berathungen zu Grunde gelegt
ſondern auch auf der Schluß Conferenz in Berlin am 13 Febr
faſt ſämmtlich berückſichtigt worden ſind Namentlich heben wir
hervor die Genehmigung der AusnahmeTarife die Uebernahme
der Haftpflicht Seitens der Bahnen bei Zuladung die Einrich
tung eines procentual ermäßigten Sätzes für die Artikel der
SpecialTarife bei 100 Etr Ladungen die Streichung der
landwirthſchaftlichen Maſchinen Dampfkeſſel Condenſations
Röhren Equipagen Reſervoirs aus der Sperrigkeitstaxe den
Wegfall des Zuſchlags beim Verladen in bedeckten Wagen für
Packpapiere Eiſenvitriol Stärke Malzkeime die Einreihung
der Salzſäure Karbolſäure Stärke aller Art Glas e in Spe
ciatarif I der Poſitionen Eiſen und Stahl 2e Bleche Röhren
Braunkohlentheer Lumpen c in Specialtarif II Roheiſen 2e
Rübenſchnitze Malzkeime 2r in Tarif III was bei allen eine
purchſchnittliche Frachtverminderung um z Pfennig pr Ctr
und Meile ausmacht Soeben iſt übrigens ein 10 Bogen ſtar
kes Heft Seitens der betreffenden Commiſſion der Herren
Ernſt Weſſel Pfaffe Reiz Puls mit den ſtenographiſchen
Verhandlungen und ſonſtigem Material zur Tarifreform dem de
finitiven Syſtem er erſchienen und von der Handelskammer
dem Mineralölvi rein oder dem Malzverein zu beziehen Weitere
wichtige Gegenſtände der Verhandlung ſind die Waarenlager 2e
ierner die Eingabe an die betr Behörden über die Steuermiß
bräuche Frankreichs im Zuckerhandel welche beide Gegenſtände
ſorgſam von der betr Commiſſin vorbereitet ſind ſchli Zlich lie
gen 53 gedruckte Anträge betr Aenderung des Eiſenbahn Be
triebsReglements vor das der Handelskammer Seitens des
Reichs Eiſenbahn Amtes zur Berathung überwieſen worden iſt

vorberathen worden
Der Redacteur Peels aus Leipzig hielt am Sonntag Nach

mittag im Haideſchlößchen vor Dölau einen Vortrag über die ver
ſchiedenen politiſchen Parteien welche im preußiſchen Herren und
Abgeordnetenhauſe ſowie im deutſchen Reichstage vertreten ſind
Der Vortrag war von etwa 50 Perſonen davon etwa 10 12 aus
Halle beſucht

Vor einigen Tagen wurde in der Nähe des Kreisgerichts
ein Polizei Sergeant während der Ausübung ſeiner Amtspflicht
von zwei Strolchen in der gemeinſten Weiſe inſultirt und thät
lich angegriffen Die Umſtehenden ſowobl als die durch den
Scandal an die Fenſter Gelockten ſahen dieſem Treiben unthätig
zu bis endlich zwei herbeikommende Soldaten unſerer Garniſon
den hartbedrängten Beamten aus den Händen dieſer Strolche

ttung
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Stadtverordneten Sitzung am 26 Februar
1 Ref Herr Steinhauf berichtet über die Verhältniſſe des

Wohnungs vereins vor dem Ranniſchen Thore die Ueber
nahme dieſes Stadttheils durch die Stadt betreffend Die bez
Commiſſion hat ſich durch Lokalbeſichtigung überzeugt daß der
Verein in Bezug auf die demſelben geſtellten Baubedingungen
ſeinen Verpflichtungen mit Ausnahme von Kleinigkeiten nachgekom
men iſt welche letztere auf polizeilichem Wege noch beſchafft wer
den können Die Gas und Waſſerleitung iſt vollſtändig und
das Pflaſter der Straßen ſoweit hergeſtellt als dies bisher mög
lich war es fehlt nur noch die Pflaſterung der 5 Vereinsſtraße
und der Wörmlitzerſtraße für welche bisher und auch wohl in den
nächſten Jahren ſtädtiſcherſeits kein Bedürfniß vorliegt und wozu
der Verein die Hälfte der auf 25,500 Mt veranſchlagten Koſten
beizutragen hat Der Verein löſt ſich jetzt auf und bittet die in
ſeiner Kaſſe noch vorhandenen 6000 Mk als Abfindungsſumme
für die ihm noch obliegenden Pflichten anzunehmen Der Magi
ſtrat hat ſeine Zuſtimmung gegeben und der Ref befürwortet die
Uebernahme in Rückſicht daxauf daß der Wohnungsverein bezw
die Gründer deſſelben mit Energie und gutem Erfolge das Pro
jekt zur Abhülfe der vor mehreren Jahren herrſchenden Wohnungs
noth im Jntereſſe der Stadt uneigennützig ausgeführt ähnlich
wie die Stadt dies und zwar mit größeren Koſten vor dem Geiſt
thore gethan und ohne dieſe Vereinsthätigkeit noch in weiterem
Umfange hätte thun müſſen von den einzelnen Hausbeſitzern noch
die fehlende Summe zu erlangen erweiſe ſich nicht gut thunlich
um ſo weniger als die Bauten ſelbſt ziemlich theuer geworden und
zu Nach und Reparaturbauten vielleicht auch veranlaßt durch
den nicht ſehr günſtigen Baugrund der Gegend veranlaßt ſeien

Doch hält die Commiſſion für nothwendig zur Herſtellung der
eraden Verbindung der 5 Vereinsſtraße mit der zwiſchen dem
reßlex ſchen und Arnold ſchen Grundſtück hin führenden Straße

einen Streifen des noch unbebauten Platzes in der Wörmlitzer
Straße zu haben und ſchlägt vor dieſes Stück von dem Verein
zu verlangen und unter dieſen Bedingungen das Abkommen mit
der Stadt zu genehmigen

Herr Commerzienrath Riebeck hebt hervor daß die Stadt bei
Bebauung des Terrains keinerlei Opfer zu bringen gehabt und
das ganze Unternehmen mit Hülfe der von ihm ſelbſt geleiſteten
Mittel und nach der Jdee des verſtorbenen Dr Ule zu Stande
gekommen die Fahrſtraßen aber da die Bewohner des qu Stadt
theiles nicht Gewerbetreibende ſeien nicht in deren ſondern nur
im Jntereſſe der Stadt hergerichtet worden Der von der Commiſ
ſion verlangte Platz ſtehe der Stadt für den Selbſtkoſtenpreis von
30 bis 35 Thlr pro Qu Rth zur Verfügung wenn nicht der
Bauplatz dadurch übermäßig verkleinert würde Er bittet dieſe
Terrainangelegenheit in der Abſtimmung von der eigentlichen Vor
lage zu trennen Herr Gräb empfiehlt den Vorſchlag der Com
miſſion und der Referent betont nochmals die Noth wendigkeit
der Erwerbung jenes Terrains und ſchlägt dann vor zur vor
herigen Begutachtung durch die Baucommſſion die Beſchlußfaſſung
bis zur nächſten Sitzung zu vertagen Dies wird angenommen
2 Ref Herr Baumeiſter Schulze Die Beſchlußfaſſung über

die Reparaturdes mißlungenen Gaſometerbaſſins nach
dem Projekte des hieſigen Bautechniker Vereins wurde vor 14
Tagen in Rückſicht auf einige geäußerte Bedenken vertagt Dieſe
ſind nun da ſie nur auf Mißverſtändniſſen beruhten beſeitigt
und der Magiſtrat beantragt die Bewilligung der Koſten
für die Reparatur im Geſammtbetrage von 62,000 Mark
Der Herr Ref hebt nochmals hervor daß ſämmtliche Gutachten
über die Angelegenheit darin übereinſtimmen daß ſie 1 die Re
paraturfähigkeit des Baſſins anerkennen 2 den Grund des Scha
dens in der nicht genügenden Beachtung des Baugrundes in der
Mangelhaftigkeit des Materials und der Arbeit und Unterlaſſung
nothwendiger Maßregeln ſehen 3 daß wenn die Reparatur über
haupt gelingen ſoll erſt ein feſter Grund für den Bau geſchaffen
werden müſſe Das Projekt des Bautechniker Vereins beabſich
tigt nun nicht eine gänzliche Unterfahrung ſondern nur eine Un
termauerung der Ringmauern im nordweſtlichen Theile durch 12
Pfeiler dann erſt Ausbeſſerung des Oberbaues und ferner Aus
ſtemmung eines ringförmigen Randes auf der Sohle des Baſſins
und Ausmauerung deſſelben um darauf eine ſchwach gewölbte

ecke zu ſpannen Baumeiſter Reißner hat hierzu noch eine Um
mantelung des Baſſins und die Anwendung von eiſernen Bändern
vorgeſchlagen Dieſes Project erweiſe ſich nach dem Urtheil des erwähn
ten Vereins und ſonſtiger Sachverſtändigen als das einzige welches
überhaupt in Anwendung kommen könne wenn überhaupteine Repa
ratur möglich ſei und an den Koſten die auf das Maximum berechnet
ſeien könne möglicherweiſe eine Erſparniß eintreten wenn es ſich
erweiſen werde daß die Ausſchachtunz nicht bis zum feſten Por
phyr auszudehnen ſei und man vorher vielleicht auf mit
grobem Sand und Kies durchſetzten Thonboden komme der
zur Fundamentirung genüge Die Koſten eines neuen
Baſſins anſtatt der Reparatur des alten würden nicht blos
erheblich höher ſein als dieſe Reparatur ſondern es werde
auch die Beſeitigung des ſchadhaften Baues ſehr ſchwierig

befreiten
und theuer werden Die Mauern müßten geſprengt werden u d
Has Material ſei nicht wieder zu verwerthen die vorhandene

ſich im Menſchen ſchnell ſteigert und dann nicht im Verhältniß

zu den Mitteln der Befriedigung ſteht Schnell werden Genüſſe
zur Gewohnheit ſo daß ſie nicht mehr entbehrt werden können

behandelte Herr Profeſſor Dr Conrad das für die Gegen
wart wichtige Thema Das Steigern der Lebens an
ſprüche von deſſen Ausführung wir einige Skizzen mittheilen Eine
Eigenthümlichkeit unſerer Zeit iſt wie allgemein geklagt wird der
Anſpruch eines geſteigerten Genuſſes und im Gegenſatze dazu
die Verminderung der Arbeitsleiſtung Solche Klagen ſind nicht
nen ſondern vom klaſſiſchen Alterthum her in jedem Jahrhundert
und jedem Jahrzehnt ähnlich zu Tage getreten Zur objektiven
Beurtheilung dieſer Erſcheinung muß man ſich zunächſt die
Frage vorlegen Jſt überhaupt das Steigern der Lebensbedürf
niſſe als ſchädlich anzuſehen und zu bekämpfen und ſie muß
entſchieden verneint werden denn in dieſer Steigerung liegt der
erſte nothwendige Schritt zur Culturentwickelung Trägheit iſt
der Grundzug der menſchlichen Natur Noth veranlaßt den
Menſchen zur Thätigkeit Jſt der Hunger geſtillt die Blöße
ſeines Körpers gedeckt ſo verfällt er wieder in Müßiggang wenn
nicht neue Bedürfniſſe angeregt werden in deren Befriedigung
ihm ein höherer Genuß in Ausſicht geſtellt wird als der
Müßziggang ihm gewährt Das Bedürfniß nach einer Abwechſe
lung an Kleidung Nahrung u dgl brachte die Menſchen erſt
zu einer gleichmäßigen Arbeit ohne welche eine Culturentwickelung

unmöglich iſt Der Lazaroni wie der ruſſiſche Bauer können
auf keine höhere Stufe der Cultur gebracht werden ſo lange
jenen die Maccaroni dieſen der Schnaps höher ſteht als ein
menſchenwürdiges Daſein durch Arbeit Viele niedrig ſtehende
Arbeiter begnügen ſich mit 4 bis 5tägiger Arbeit der Woche
wenn ſie damit ihre Familie dürftig verſorgen können und er
fahrungs mäßig findet man bei der Arbeit auf Stüdarbeit daß
die Leute vor einem Feſte in Hinſicht auf die bevorſtehenden
Genüſſe doppelt ſo viel leiſten als unmittelbar nach demſelben
Das Wachſen der Lebensanſprüche alſo iſt an und für ſich nur
wünſchenswerth und die erſte Bedingung zur Culturentwickelung

Dabei liegt freilich die Gefahr nahe daß die Genußfähigkeit

und die Steigerung von Lebensbedürfniſſen wird zum Unheil
wenn nicht zugleich auch die Mittel zur Befriedigung wachſen
Die größeren Bedürfniſſe der Wohlhabenden würden für Arme
nur ein Unglück ſein die Engländer erlauben ſich mehr als wir
und unſre Anſprüche an das Leben ſind wiederum höhere als
die der Ruſſen und Polen Voch nicht blos auf den ſteigenden
Wohlſtand ſondern auch darauf wird es für die Berechtigung zu
höheren Anſprüchen ankommen daß der einzelne Menſch oder
ganze Geſellſchaftsklaſſen genügend vorbereitet und fähig ſind
das von ihnen Begehrte wirklich zu verwerthen wenn der Genuß
Befriedigung erzeugen ſoll Je höher gebildet jemand iſt deſto
berechtigter iſt die Steigerung ſeiner Lebensbedürfniſſe voraus
geſetzt natürlich daß dabei nicht wirthſchaftliche Schranken ent
gegenſtehen weshalb die Lebensanſprüche immer nur relativ zu
beurtheilen ſind Nur 50 Jahre zurückgeſehen waren die Be
dürfniſſe der Menſchen weit einfacher als die heutigen Die
ganzen Culturverhältniſſe bedingen die Berechtigung oder Nicht
berechtigung der Lebensanſprüche und die Verhältniſſe ändern
ſich mit den Anſprüchen und Gewohnheiten Daher erklären ſich
manche Conflikte und oft unberechtigte Klagen z B älterer Leute
gegenüber jüngern die einen ganz andern Bildungsgang ge
nommen der Arbeitgeber gegenüber den Anſprüchen der Arbeiter
inbezug auf beſſere Luft und Raun gewährung bei der Arbeit
der Dienſtboten inbezug auf Wäſche Schlafraum Beleuchtung
u dgl

Die Anſicht daß Luxus der Reichen nothwendig ſei um Geld
unter die Leute zu bringen Arbeitern Beſchäftigung zu geben
iſt eine ganz falſche weil alle Erſparniſſe doch wieder productiv
angelegt werden in Fabriken Bergwerken Eiſenbahnen u dal
übertriebener Luxus dagegen ſtets ſchädlich wirkt durch Förde
rung von Jnduſtriezweigen die auf unſichern Grundlagen ruhen
wie es eine Thorheit der Kaiſerin Eugenie war die Seiden
induſtrie dadurch fördern zu wollen daß die Hofdamen ſeidene

Kleider tragen mußten oder ebenſo wenn zur Förderung der
Wollinduſtrie in England die Leichen mit Wollſtoffen bekleidet
werden ſollten Wenn ein Unternehmen dem wirklichen Cultur
fortſchritt nicht entſpricht ſo iſt es ebenſo verwerflich als wenn
man 1848 in Berlin Gruben mechte um mit der ausgeſchau
felten Erde andere Gruben zuzuwerfen

Wirkliche Berechtigung haben nur die Lebensanſprüche welche
das Glück des Menſchen wahrhaft zu ſteigern angethan ſind und
zur Veredlung des Menſchen beitragen ihn auf eine höhere
Stufe zu bringen vermögen Zufrieden und glücklicher werden
die Menſchen nicht durch Erhöhung ihrer Lebensanſprüche Man
kann beim Bier ebenſo vergnügt ſein als beim Wein und das
Glück der Kinder in der armen Hütte beim einfachſten Weih
nachtstiſch iſt ebenſo groß wie das in dem glänzenden Palaſte
mit den theuerſten Geſchenfen die Fröhlichkeit beim Tanze in
der Bauernſchenke nach einer einzigen Fiedel iſt ebenſo groß
als das Vergnügen in dem reich dekorirten Ballſaale mit voller
Orcheſtermuſik oder bei dem Hoffeſte wo niemand ſich unbefan
gen ſeiner natürlichen Neigung hingiebt ſondern wo nur in ſtei
fen Formen die Rückſicht auf andere waltet Und wollte man
eine Vertauſchung der Weihnachtéfreuden jener Kinder in der
Hütte mit denen im Palaſte vornehmen beide würden ſich un
befriedigt fühlen Laſſe man daher jeden bei ſeiner Einfachheit
und ſuche die Lebensanſprüche herabzudrücken denn der Luxus
trägt nicht zur Erhöhung des Libensgenuſſes bei und eine
Steigerung der Bedürfniſſe hat nur Werth wenn ſie zur Ver
edlung des Menſchen beiträgt Ebenſo wird niemand wünſchen
ein Kind geblieben zu ſein oder in einfachere Verhältniſſe zu
rückzukehren in denen man glücklich war man empfindet daß
man doch eine höhere Stufe erreicht hat und mit ganz anderem
Bewußtſein Freude und Schmerz des Lebens genießt Mit der

Bildung Hand in Hand gehen und auf dieſe Weiſe kann die
Steigerung der Bedürfniſſe der Geſammtheit zugute kommen
Die Muſik gewährt einen höheren Genuß wenn jemand dieſelbe
theoretiſch zu beurtheilen gelernt hat und ſo iſt es auch mit an

Steigerung der Genußfähigkeit muß ferner die Erhöhung der
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bildung gebracht hat

bittet ſich damit einverſtanden zu erklären und es

e F

Glocke für ein neues Baſſin herzurichten würde allein 18000 M

koſten Ref empfiehlt ſchließlich den im Einvernehmen mit dem
Gaskuratorium vom Magiſtrate geſtellten Antrag auf Bewilli
gung von 6200 M zu dem beſprochenen Zwecke Hr Commer
ienrath Riebeck legt den Schwerpunkt der Herſtellung auf die
erwendung von eiſernen Bändern und in zweiter Linie erſt

auf die Abfangung der Mauern da der Schaden ſchon bei der
Herſtellung ſelbſt entſtanden ſein müſſe da die Mauer nicht
gleichmäßig in die Höhe geführt worden Der Antrag des Mag
wird hierauf wohl einſtimmig angenommen

3 Herr Polizeirath von Holly beantwortet die Jnter
pellation bez der Verbreiterung der Moritzbrücke da
hin daß der Angelegenheit bereits ſeit längerer Zeit und infolge
einer polizeilichen Anregung näher getreten ſei durch Vornahme
von Bohrungen auf Grund deren vielleicht in Verbindung mit
der Canaliſirung der Gerberſagale ein Project bearbeitet werden
ſolle das aber durch den Wechſel der Stadtbaurathsſtelle jetzt
verzögert worden und empfehle es ſich dazu erſt die Neube
ſeturg des Amtes abzuwarten Die Herren Lutze Görlitz
und Grähb beſprechen die durch die ſtarke Frequenz an der Mo
ritzbrücke bedingte Nothwendigkeit der Verbreiterung der Brücke
und der von dem Erſtgenannten geſtellte Antrag den Mag zu
erſuchen die Angelegenheit als eine dringliche zu behandeln und
noch in dieſem Jahre zur Ausführung zu bringen wird ange
nommen

4 Ref Herr Gruneberg Die Ernennung einer Commiſ
ſion zu wöchentlicher Vichreviſion auf Veranlaſſung der im hie
ſigen Reg Bezirk aufgetretenen Rinderpeſt ſoll höherer Anord
nung zufolge geſchehen und werden da hierzu nicht Viehhalter
ſelbſt zu wählen ſind von dem Referenten folgende 7 Herren
meiſt ehemalige Fleiſchermeiſter vorßeſaner Rentier Nau
mann Rentier Hanff Rentier Schliack Rentier Horn
Jnſpector Barth Rentier Schnitzker Oekonom Hofmann
und ſoll wie Ref weiter für nothwendig erachtet die Commiſ
ſion berechtigt ſein mit Genehmigung des ren ſich durch
noch andere Perſonen zu cooptiren Die Verſammlung gieht
hierzu ihre Zuſtimmung

5 Ref Herr Senff Von einem Herrn v Hagen ſind der
Stadt 1200 Mark offerirt für die Uebernahme der Verpflichtung
der Jnſtandhaltung dreier Erbbegräbniſſe Ruheſtätte ſeiner An
gehörigen Die Verſ ertheilt die Zuſtimmung zur Annahme
dieſer Geldſumme mit den geſtellten Bedingungen6 Der Herr Bürgermeiſter vom Hagen nimmt hierauf
das Wort indem er in Hinſicht auf eine würdige Feier des nahen
80jährigen Geburtstages Sr Majeſtät des Kaiſers die Ange
legenheit des neuen Kriegerdenkmales beſpricht Er
erinnert an den bisherigen Verlauf der Sache den Zuſammen
tritt eines Comites infolge der Anregung bei der Sedanfeier 1875
und an die bisherige Thätigkeit des geſchäftsführenden Ausſchuſſes
und theilt dann noch Folgendes mit Für eine zu veranſtaltende
Lotterie ſind von gegen 300 Perſonen zum Theil werthvolle ſchöne
Geſchenke eingegangen Von zwei namhaften Künſtlern ſind Ent
würfe zu einem Denkmal eingeſendet Ein dritter Künſtler hat
Bedingungen geſtellt auf welche man bei Beſchränktheit der
Mittel nicht hat eingehen können und an ſeine Stelle iſt
ein hieſiger renommirter Baumeiſter getreten Das große
Comite hat ſich endlich für den Entwurf des Baumeiſter
Stier in Berlin entſchieden wovon die SaaleZeitung eine Ab

An Stelle der Germania welche
in jener Zeichnung die Spitze des Denkmals bildet ſoll aber
die Figur eines deutſchen Kriegers aus der Zeit Ulrichs von
Hutten treten wie ſie Bildhauer Schaper entworfen und die
den Beifall aller Kenner gefunden hat Jn ſeiner geſtrigen
Sitzung hat das Comité die Ausführung des Denkmals in dieſer
Weiſe beſchloſſen und den Wunſch ausgeſprochen daß das Unter
nehmen ſo gefördert werde daß am Geburtstag S M des
Kaiſers der Grundſtein zu dieſem Denkmal an der Stelle gelegt
werden könne die für daſſelbe von dem Comité in Ausſicht ge
nommen war nämlich auf dem Marktplatze da wo ſich zwei
Linien die eine ſenkrecht von der Mitte der Fäcade der Marien
bibliothek die andere ſenkrecht von der Mitte der ſüdlichen Seite
des rothen Thurmes ſchneiden alſo einige Fuß ſüdlich des dort
befindlichen Candelabers ſelbſtverſtändlich mit Beſeitigung des
Springbrunnenbaſſins Namens des Comités bittet der Herr
Bürgermeiſter daß die Verſammlung für die Aufſtellung des
Monumentes auf dieſer Stelle die Zuſtimmung gebe Von Haus
aus ſei das Comits der Anſicht geweſen daß der Marktplatz mit
er hiſtoriſchen Reminiscenſen und als das Herz dir Stadt
er geeignetſte Standpunkt für daſſelbe ſein werde D r

olle dann
März die feierliche Grundſteinlegung des Denkmals ſtatt

finden
Herr Dr Müller ſpricht ſein volles Einverſtändniß mit der

Wahl des Platzes aus zumal das Denkmal zuzleich auch die
Springbrunnendekoration erhalten ſolle Er habe früher den
Kugelfang in der Poſtſtraße für geeigneter gehalten nehme aber
r Widerſpruch zurück und freue ſich über das Vorgehen des
omités

Herr Juſtizrath Fiebiger Durch die Munifizenz eines
Mitgliedes der Verſammlung ſei in der geſtrigen Sitzung des
Comités die Sache endlich ſo weit gefördert daß man das ge
ſteckte Ziel in einer Weiſe feſt und ſicher weiter verfolgen könne
die die Stadt und die Nachkommen befriedigen werde Bisher
habe man darüber noch nicht viel mittheilen können obwohl es
jedem Betheiligten freigeſtanden in den Generalverſammlungen
ſeine Meinung zu äußern Jetzt ſei die Sache jedoch reif und
klar und es erſcheine gewiß angemeſſen die
auf dem Marktplatze mit der Feier des Geburtstages Sr Maj

dern Kü htkunGeſangvereinen die Förderung der Lektüre ſollte man ſich daher
angelegen ſein laſſen wobei freilich auch namentlich bei nicht

den Beſuch des Theaters bei manchen Stücken wie man ſie eben
dem jetzigen Publikum zu bieten wagt eine ſehr verderbliche Ge
nußſucht angeregt werden kann

Auch die Anſprüche in materieller Hinſicht können das Glück
des Menſchen erhöhen wenn die Möglichkeit der Befriedung ge
geben iſt Durch eine beſſere Wohnung und Kleidung wird der
Sinn für Ordnung und Reinlichkeit genährt und nach vielen
Seiten veredelnd gewirkt Der Putz hat zu allen Zeiten und un
ter allen Völkern geherrſcht Es hat ſeinen Grund darin daß
der Menſch entweder Gefallen bei Anderen erregen oder vor
Andern etwas voraus haben ſich auszeichnen will Die Mit
tel hierzu ſind oft die wunderlichſten wie das die Gebräuche bei
wilden Völkern wie auch bei uns u a die nun beſeitigten
Crinvlinen und die jetzigen Moden unſrer Damen in Kleidern
und Kopfſchmuck zeigen Jn früheren Zeiten iſt es nicht anders
geweſen wenn man an die Allongenperücken und Schnabelſchuhe
des Mittelalters denkt Unſere Zeit ſcheint aber das vor den
früheren voraus zu haben daß die Männerwelt weniger von der
Mode beeinflußt wird und auch Gebildete ſich allmählig von
ſolchem Einfluſſe frei halten daß aber die Putzſucht auch in die
ärmſten Klaſſen eingedrungen iſt und ſich in einer Weiſe geſtei
gert hat daß dadurch andere Lebensbedingungen beeinträchtigt
werden Nirgends iſt dies ſo ſchlimm als in Deutſchland Die
Kinder der engliſchen Arbeiter gehen mehr barfuß als die hie
ſigen aber ihre Nahrung iſt bedeutend beſſer als die der deut
ſchen Arbeiter Das Streben äußerlich einen Vorzug vor m
dern zu haben erregt Eitelkeit und Selbſtſucht und die Kleidung
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des Kaiſers zu verbinden Die Verſammlung möge einſtimmig
ſich dafür ausſprechen ßHerr Commerzienrath Riebeck theilt noch mit daß er da es
jedenfalls gut ſet das was man thun wolle bald geſchehe den
Bildhauer Schaper veranlaßt habe noch vor 1 März einen
neuen Entwurf einzuſenden und daß das Denkmal ſelbſt ſpäteſtens
am Sedanfeſte 1878 eingeweihet werden ſolle Auch wünſche er
daß am 22 März jede Familie in Halle welche einen Sohn
durch den Krieg verloren habe es ſind einige 60 eine Abbildung
des Denk,nals in entſprechender Ausſtattung erhalte

Die Verſammlung giebt einſtimmig die Zuſtimmung zu der
Wahl des Platzes

Hierauf geſchloſſene Sitzung

Provinzial Nachrichten e
Perſonal Chronik Dem Paſtor emer Gräfe von Peißen

iſt der Rothe Adſerorden 4 Klaſſe verliehen worden Zu der
Pfarrſtelle zu Görmar Diöces Mühlhauſen iſt der Predigt
amts Candidat Rummel berufen und beſtätigt worden
Pfarrſtelle zu Hinternahe Diöces Schleuſingen iſt dem Predigt

mts Candidaten Behrens verliehen worden Zu der Prediger
ſtelle an der Hospitalkirche St Cyrigei in Nordhauſen und der
damit verbundenen Hülfspredigerſtelle für die ſämmtlichen übrigen
evangeliſchen Kirchengemeinden daſelbſt iſt der Predigamts Can
didat Kühnemund berufen und beſtätigt worden Die 2 Prediger
ſtelle an der deutſch reformirten Kirche zu Magdeburg iſt dem
Predigtamts Candidaten Jacobi und die 3 Predigerſtelle a
der Schloß und Domkirche in Halle dem bisherigen Burg
prediger in Wettin Hugo Albertz verliehen worden Zu der
Diaconatſtelle an der St Marienkirche in Gardelegen iſt der
Hülfsprediger in Görzke Pariſius berufen und beſtätigt worden
Die Diaconatſtelle zu Saathain Stolzenhain und Pröſen Diöces
Elſterwerda iſt dem Predigtamts Candidaten und Rector Galle
und die Diaconatſtelle zu Seyda dem Predigtamts Candidaten
Jentzſch verliehen worden Der bisherige wiſſenſchaftliche Hülfs
lehrer Albert Zeſchmar iſt zum ordentlichen Lehrer am Gym
naſium zu Wittenberg gewählt worden Der bisherige Schul
amts Candidat Dr Heinrich Simroth iſt zum ordentlichen Lehrer
der höheren Bürgerſchule zu Naumburg a S gewählt worden

Vermiſchtes e

Beweisfähigkeit ſtenograph ſcher Urkunden Die Frage
ob eine Urkunde welche in ſtenographiſchen Schriftzeichen nieder
geſchrieben iſt Beweiskraft vor Gericht habe iſt bei uns eine
noch unentſchiedene und iſt namentlich Kaufleuten nicht geſtattet
ihre Geſchäftsbücher in ſtenographiſcher Schrift zu führen Der
öſterreichiſche oberſte Gerichtshof hat jedoch kürzlich bez einer
Urkunde in ſtenographiſchen Schriftzeichen deren Beweisfäzigkeit
deshalb von einem der beiden ſtreitenden Theile angefochten
wurde zu Gunſten dieſer Schrift erkannt Dieſe intereſſante Ent
ſcheidung lautet ſo Aus den geſetzlichen Vorſchriften muß der
Grundſatz gefolgert werden daß die eigenhändige Unterſchrift des
Ausſtellers den vollen Beweis herſtelle daß die von ihm eigen
gändig gefertigte U kunde ihrem ganzen Jnhalte nach ſeinem
Willen gemäß ſei Dieſe Regel erleidet dadurch keine Ausnahme
daß die Urkunde in ſtenographiſcher Schrift verfaßt iſt denn
einestheils verbietet das Geſetz nirgends den Gebrauch der ſteno
graphiſchen Schriftart und andrerſeits erfordert es nirgends be
züglich der in dieſer Schriftart verfaßten Urkunden außer der
eigenhändigen Unterſchrift des Ausſtellers beſondere Förmlich
keiten zur Herſtellung der vollen aubwürdigkeit der Urkunde

Die Erbswurſt, die bei der Ernährung der deutſchen
Truppen im letzten franzöſiſchen Kriege eine ſo hervorragende
Rolle ſpielte hat ſich auch bei der ruſſiſchen Armee ſo hohe An
erkennung verſchafft daß ſie bei der kriegsmäßigen Verprovian
tirung derſel en Anwendung finden ſoll Der bekannte Erbs
wurſtfabrikant Müller der Armeelieferant Simon Böhm auf
Hermsdorfer Ziegelei und ein ruſſiſches Bankhaus haben mit der
ruſſiſchen Ri gierung einen Vertrag wegen Lieferung von Erbs
wurſt abgeſchoſſen Jn Moskau und Petersburg ſind bereits
große Etabliſſements zur Fabrikation von Erbswurſt eingerichtet
das erforderliche Arbeiterperſonal und die benöthigten Maſchinen
ſind ſchon vor Wochen von Berlin abgegangen

Gerichtliche Grundflücksverkäufe Die Zahl der für den
nächſten Monat beim berliner Stadtgericht angeſetzten Subha
ſtationen überſteigt die des Monats Februar noch um 6 und
ſtellt ſich auf 41

GBeethovens Flügel Die Muſikalienhandlung der Gebr
Hug in Zürich beſitzt den Flügel Beethovens Es iſt das Jn
ſtrument das er in Wien zu benutzen pflegte und dem Namens
ſchilde an der Von derſeite zufolge war der Verfertiger deſſelben
Konrad Graf zu Wien Daſſelbe trägt die Merkmale ſehr ſtarker
Abnutzung die Taſten beſonders die im Mittelpunkte des Taſten
brettes ſind durch übermäßigen Gebrauch ausgetöhlt Documen
ten zufolge beſaß Beerhoven einen großen engtifchen Flügel aber
in Folge der eigenthümlichen Natur ſeiner Taubheit und des
Umſtandes daß die Töne dieſes Jnſtrumentes ſich etwas unter
miſchten ermangelte er ſie zu unterſcheiden und darum baute
Herr Konrad Graf in Wien dieſes große vierſaitige Jnſtrument
eigens für ihn Doſſelbe ſoll ihm wie es heißt Befriedigung
gewährt haben auf alle Fälle benutzte er es bis zu ſeinem
Tode worauf Graf es wieder zurücknahm und ſpäter an eine
Familie Namens Wimer in Wien verkaufte Sie behielt das

nſten der Malerei und der Dichtkunſt Die Pflege von iſt nicht mehr das

Jnſtrument bis vor ganz Kurzem worauf es in den Beſitz dec
Herren Hug u Co in Zürich überging

weniger Mitteln Beſſeres zu erreichen vermag Jn Bezug auf
die Wohnung herrſcht bei uns der Mißbrauch daß man für
das eigentliche Wohnungsbedürfniß der Familie ſich möglichſt
einſchränkt aber eine gute Stube oder auch Geſellſchaftsräume
mit eleganter Ausſtattung hat Die praktiſchen Engländer richten
ihre Wohnung nach dem wirklichen Bedürfniß möglichſt bequem
ein und ihr geſelliges Leben ſchließt ſich dem Haushalt an wäh
rend dieſer bei uns ſich häufig dem geſellſchaftlichen Leben unter
ordnet das außerdem un verhältnißmäßig viele Koſten verur
ſacht

Der Grund einer ſo verkehrten Richtung der ſonſt in dem
wirthſchaftlichen Aufſchwung unſrer Zeit abgeſehen von der au
genblicklich herrſchenden Calamität wohl begründeten Steigerung
der Lebensanſprüche liegt in der modernen Creditwirthſchaft und

Bildung und die Hülfe gegen ſolche Uebel kann nur in einer
beſſern Erziehung gefunden werden Unvermittelt iſt die
höhere Bildung in die Maſſe geworfen Kenntniſſe ſind mit un
genügendem Verſtändniß verbreitet und das hat eine Unbefriedigt
heit der Gemüther hervorgerufen Wenn dem Volke der Troſt
des Glaubens geſtört und zerſtört wurde ſo iſt das Jagen rach
Genuß nicht zu verwundern Dazu kommt noch daß die Jugend
im Allgemeinen ſchon vom 14 Lebensjahre an die Zucht der Ex
ziehung entbehrt Die höheren Löhne der jugendlichen Arbeiter
geſtatten dieſen einen Luxus und regen eine Genußſucht an
welche die verberblichſten Folgen hat wenn ſpäter in der Familie
und bei größerer Kinderzahl ohne die nothwendige Steigerung
des Lohnes Einſchränkungen eintreten müſſen Dieſe Schwierig

Die f

Verkehrs Handels und BörſenNachrichten
Berlin 26 Februar Bericht über Butter und Eier ven

J Bergſon Alfred Orgler Wir können dieſes Mal von einer
ziemlich lebhaften Woche berichten ſür faſt ſämmtliche beſſere
Qualitäten zeigte ſich regerer Bedarf der nicht immer befriedigt
werden konnte Große Nachfrage beſtand nach feiner friſcher
Mittelwaare von welcher die allerdings nicht bedeutenden Zu
fuhren zu beſſeren Preiſen ſchlank aus dem Markt genommen
wurden und da hieſige Läger klein ſind ſo dürfte ſich wohl in
den nächſten Wochen Mangel an dieſer Waare zeigen Feinſte
Holſteiner und Mecklenburger mußten hingegen abermals eag
5 Mark per 100 Pfund nachgeben da das Ausland ſich in letzter
Woche vom Kauf zurückgezogen hat r geringerer Butter ſtehen
die noch immer hohen Forderungen Galtziſcher Producenten in
keinem Verhältniß zu dem hieſigen Markt Es notiren ab Ver
ſandtOrte Feine und feinſte Holſteiner und Mecklenburger
130 143 feine Guts und Pächterbutter 115 Pommerſche 9
bis 100 Litthauer 95 Bayeriſche Landbutter 82 feine und
feinſte Bayriſche 98 108 Thüringer 108 Schleſiſche 96 do
eine und feinſte 100 105 Weſtpreußiſche 93 Elbinger 90 94
Mähriſche 94 Galiziſche 90 M per 100 Pfd franco hier Eier
notirten an letzter Börſe bei knappem Beſtand und flottem
Abſatz 2 M 95 Pf per Schock und hielten ſich auch heute un
verändert bei lebhaftem Bedarf und kleinen Zufuhren Detail
preis 3 M 10 Pf bis 3 M 20 Pf per Schock Rollend aus

e ähe nach hier 595 Fäſſer nach Hamburg 206 Fäſſer und
07 Kiſten

Serlin 24 Febr Nach Ermittelungen des königlichen Poltzei
Präſidiums Weizen 100 Kilogr 23 M 10 Pf bis 23 M 60 Pf
Roggen 17 M 90 Pf bis 18 M 30 Pf Gr Gerſte 16 M50 S bis 18 M 30 Pf Hafer 16 M 40 Pf bis 17 M 50 Pf

Heu 100 Kilogr 5 M 50 Pf bis 8 M 20 Pf Stroh
100 Kilogr 7 M 75 Pf bis 8 M 50 Pf Erbſen 100 Kilogr
18 M Pf bis 30 M Pf Vinſen 100 Kilogr 26 M

Pf bis 40 M Pf Bohnen 100 Kilogr 20 M Pf
bis 32 M Pf Kartoffeln 100 Kilogr 5 M Pf bis7 M 50 Pf Rindfleiſch 1 Kilogr 1 M 10 Pf bis 1 M
40 Pf Schweinefleiſch 1 M Pf bis 1 M 40 Pf
Kalbfleiſch M 80 Pf bis 1 M 50 Pf Hammelfleiſch
M 80 Pf bis 1 M 30 Pf Butter 1 Kilogr 2 M 20 Pfbis 3 M 20 Pf Eier 60 Stück 2 M 90 Pf bis 3 M 20 Pf
G S

Nachrichten des Standesamts Halle vom 26 Februar
Aufgeboten Der Lehrer E Haberkorn und H Schultze Fran

kensplatz 1 und Delitzſcherſtraße
Eheſchließungen Der Former Th Knaubel und C König Lud

wigeſtraße 11
Geboren Dem Schmied R Thieme eine T Hirtengaſſe 11

Dem Glaſermeiſter H E Zander ein S Oberglaucha 34 Dem
Tiſchler G Schmidt ein S Trödel 16 Dem Markthelfer H
Benſing ein S Oberglaucha 25 Dem Tiſchlermeiſter W Kohlig
eine T Geiſtſtraße 56 Dem Weichenſteller W Gerber eine T
Spitze 33 Eine unehel T Taubengaſſe 176 Dem Wagen

reviſor C Wels eine T Bernburgerſtraße 17 Dem Ziegel
decker A Wien eine T Feldſtr Dem Gelbgießer A Kuſian
ein S Wuchererſtroße 22 Dem Schaffner G Braunack eine
T Taubengaſſe 14 Dem prakt Arzt Dr G Gödecke ein S
Barfüßerſtraße 19 Dem Schloſſer G Ludwig ein S Karzer
plan Dem Füſilier L Eckſtein ein S Spitze Dem
Klempner F S Riehm eine T Werbergaſſe Dem Tiſchler
J Schlicht ein S Martinsgaſſe Dem Halloren W Riemer
eine T a d Baderei Dem Handarbeiter G Löſch ein S
Graſeweg Dem Reſtaurateur H Kohl ein S Böllberger

weg Dem Handarbeiter C Lehmann ein S Oberglaucha 36
Dem Korbmacher A König ein S kl Berlin

Geſtorben Die Wittwe Mathilde Jasper geb Dobberkan 55
J 3 M 3 Darmverengung Martinsberg 11 Der Hand
arbeiter Louis Walker 29 J 1 M 29 J Schwindſucht Schützen
gaſſe Des prakt Arzt Dr G Gödecke 3 St Schwäche
Barfüßerſtraße 19 Des Handelsmann W Anton T Anna

6 J 11 M 14 Herzkappenfehler Kuttelhof Des Keſſel
ſchmied E Zeh S Ernſt Max 9 M 24 Krämpfe Pfänner
höhe 12 Des Handarbeiter J Dilsner S Friedrich Carl Max

e 24 Fron r 15 Hat todtgebeingärten er Strafgefangene Heinrich Fegebank 53 J10 M 4 Unterleibsleiden Strafanſtalt s

Angekommene ſFfremde 26 Februar 1877
Stadt Hamburg Stadt Baumeiſter Schulz Wiesbaden

Aſſeſſor Eggert Exfurt Gutsbeſitzer Prinz Schwittersdorf
Frau Hülſewede Magd burg Kaufleute Lehmann Hoffmann
Oppenheimer Gröner Ratzky Bohn Lillie Michel Friedländer
Arns Mattauſch Cuffen Diamant Schweizer Rocffs Teich
mann Stadt Zürich Landwirth Schulz Oſchersleben
Director Friemann Mansfeld Reg R Crone Düſſeldorf
Rittergutsveſitzer Vogl Tümpling Fabrikayt Engler Cuners
dorf Kaufleute Maraſſe m Fam Heſſe Deichfuß Schnauſſer
Schmidt Herbſt Haſtlhorſt Merz Goldene Kugel Rechts
anwalt Hof Eisleben Kaufleute Grimm Viener Wächter
Heyne Friedberg Fiſcher, Don Sattes Sachſe Tuchmann
Wiegandt Mewes Ruſſiſcher Hof Verſ Jnſp Beckmann
Berlin Landwirthe Weitzſchel Körner Langenſalza Haupt
Agent Haun Wien Lehrer Loſcher Magdeburg Kaufleute
Eben hard Regenfeld Kurze Srifert König Neubauer

Mittel ſondern der Selbſtzweck Die Sucht

nach Abwechſelung iſt gerade für die Deutſchen um ſo verderb
licher als dieſelbe nicht ſelbſtſchöpferiſch ſind ſondern nur Frem

gehöriger Reife des Urtheils wie durch die Lektüre ſo auch durch dem nachahmen während der Geſchmack der Franzoſen auch mit

keiten vermehren ſich durch die Schwankungen des Verdienſ es
eine Erhöhung der Löhne wirkt wie ein Lotteriegewinn demora
liſirend auf die Arbeiter die dadurch verwöhnt werden und einen
größern Arſpruch auf Lebensgenuß machen als das Durchſchnitts
einkommen es geſtattet

Jn den böhern Geſellſchaftsklaſſen wird mehr Gewicht auf die
Ausbildung durch die Schule gelegt als auf die Erziehung im
Hauſe wir haben darum wohl kenntnißreichere Leute aber keine
feſten Charaktere

Zur Abhülfe gilt es vor allem die wahre Religioſität der
Jugend einzuflößen um Pietät zu erhalten und mit Reſignation
die Verhältniſſe beurtheilen zu können

Eine Befriedigung des Gemüthes zu ſchaffen genügt nicht der
Wechſel im Genuſſe und die Steigerung der Reize deſſelben
dieſer erzeugt nur Blaſirtheit Weltübe druß und vermindert die
Leiſtungsfähigkeit der Arbeit ſondern dazu dient eine Ab
wechſelung von Arbeit und Exrholung Die Jugend muß ge
wöhnt werden in der Arbeit ihre Lebensaufgabe zu ſehen dann
vermindern ſich von ſelbſt die Lebensanſprüche Namentlich gilt
es den Mädchen höhere Ziele zu ſchaffen die ſie von ihrer
eigenen Perſönlichkeit abziehen und vor Kleinlichkeit und Unbe
friedigtheit bewahren Eine harmoniſche abgerundete Bildung
vermag ein reiches inneres Leben zu geſtalten wenn der Sinn
für alles Gute und Schöne in Natur Kunſt und Wiſſenſchaft
angeregt iſt Damit hängt der Anſpruch auf eine geſchmackvolle
Umgebung zuſammen die indeſſen auch mit geringerem Koſten
aufwand zu erreichen iſt als dies gewöhnlich geſchieht

Unſere moderne Erziehung hat darin viel geſündigt daß ſie wie
Göthe fagt nur ungewiß macht und Wünſche anregt anſtatt
Befriedigung zu gewähren

t5
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Bekanntmachung
Die Frühjahrs Control Verſammlungen im Bezirk des unterzeichnetenandwehr Bulaid ens finden für das Jahr 1877 in der nachfolgend angegebenen

it ſtattZeit ſt 1 Compagnie
Wettin am 26 März Vormittags 10 Uhr
Löbejün 28 Vachmittags 2
Cönnern 37 Vormittogs 1027 Nachmittags 2

2 Compagnie
Lebendorf

Gröbers am 26 März Vormittags 101 Uhr
Ammendorf 26 Nachmittags 2
DOblan 97 VDöormittags
Fiebichenſtein 27 Nittags 12Hohenthurm 27 Nachmittags 3
Trotha 28 Vormittags 9Beiderſe e 238 Mittags 12

3 Compagnie
auf dem Hofe der Moritzburg in Halle

am 26 März Morgens 8 Uhr für den Jahrgang 1870
Vormittags 10 die Jahrgänge 1872 u 1875
Mittag 12 1871 1874 u 1876Nachmittags 4 den Jahrgang 1873 und unbrauch

baren Soldaten c c
Zu dieſen Control Verſammlungen haben ſämmtliche im Bezirk ſich auf

haltende Offiziere Aerzte Obere Militärbeamte und Mannſchaften im reſerve
pflichtigen DienſtAlter ſowie auch die der Seewehr angehörenden Mannſchaften
der Flotten Stamm und WerftDiviſion zu erſcheinen was hierdurch mit dem
Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird daß beſondere Ordres
nicht mehr ausgegeben werden die Vetreffenden vielmehr in Folge
dieſer Bekanntmachung zum Erſcheinen verpflichtet ſind und das
unentſchuldigte Ausbleiben die geſetzliche Strafe nach ſich zieht

Da einige Control Plätze in den Bezirken der 1 und 2 Compagnie ſich
geändert haben ſo werden die annſchaft en noch beſonders darauf hin ewieſen
ſich bei ihren Ortsbehörden genau zu erkundigen weſchem Control Platz die be

treffende Ortſchaft angehört
Halle a /S den 15 Februar 1877

Königliches Bezirks Commando des 2 Bataillons Halle
2 Magdeb Landwehr Regiments Nr 27

Steckbrief
Der Glaſer Carl Herrmann Weiſe aus Merſeburg iſt wegen

Diebſtahls zu verhaften und an das hieſige Königl Kreisgericht auszuliefern
Signalement Alter geboren am 12 October 1857 Statur klein

Haare blond Augen blau Geſichtsform oval
Halle a/S den 24 Febr 1877 Der Königl Staatsanwalt

Magdeburg Halberſtadt
x Der AbonnementskartenTarif für unſere älteren

e Bahnſtrecken gilt vom 1 März er ab auch für unſere Bahn
g e T ſtrecken Magdeburg Leipzig und Schönebeck Staßfurt

Denzufolge ſtellen ſich die Preiſe der für letztere Bahnſtrecken
gültigen Abonnementskarten welche vom 1 März er ab zur Ausgabe kommen
mit wenigen Ausnahmen billiger als die bisherigen

Directorium
9Frankfurt Bebraer CEiſenbahunu

Die Lieferung der pro 1877/78 erforderlichen Materialien für den
Werkſtättenbetrieb zu Halle a/S als

Walz und Gußeiſen Stahl Keſſel Eiſen Zink und Kupfer
bleche Stangenkupfer Antimon Zinn Phosphorbronce
Blei Feilen Schraubenſchlüßel Gußſtablſpiralfedern
Muttern und Mutternſchrauben Bekleidungsſchrauben Holz
ſchrauben Drahtſtifte Splinte Keſſelniete Eiſendrahtge
webe Farben Droguen Lacke Leinöl und Waterprooffirniß
Terpentinöl Borſtenwaaren Gummiwaaren Leder Schmier
polſterkiſſen Hanfſchlauch Manufacte als Plüſch Tuche
Thybet Seidenzeung Segelleinen Teppichzeug Wachsparchent
und Ledertuch Tafelglas Waſſerſtandsgläſer Siederöhren
eiſerne Gußſtahlradreifen Hölzer Holzkohlen Schmiedekohlen
Chamotteſteine Cement und Reiſerbeſen

ſoll im Wege der öffentlichen Submiſſion verdungen werden
Die Offerten ſind portofrei verſiegelt und mit der Aufſchrift

Submiſfſion auf Lieferung von Werkſtätten Materialien
bis Sonnabend den 10 März d Vormittags 10 Uhr an den Unter
zeichneten einzuſenden

Die Eröffnung der Offerten erfolgt zur vorgenannten Terminsſtuude in
Gegenwart der etwa erſchienenen Submittenten

Die Submiſſions und Contractsbedingungen liegen auf hieſigem Werk
ſtättenBüreau zur Einſicht aus können auch auf portofreie Anfrage und gegen
Einzahlung von 1 Mk 50 Pfg von obengenanntem Büreau und der Central
Materialien Controle in Sachſenhauſen bezogen werden

Jn den Offerten muß die Anerkennung der allgemeinen und ſpeciellen Be
dingungen ausdrücklich ausgeſprochen ſein

Halle a/S den 23 Februar 1877
Der Ober Maſchinenmeiſter Weuschääfſfer

Bücklinge Bücklinge
Kleine ſchwediſche Fettbücklinge à Stück 2 Pf Fette Kieler

Sprotten à Pfd 60 Pf ſehr delicate Waare empfing ſoeben u
empfiehlt el S UIZ Leipz gerſtr 21

Lehrlinge chJn unſerem Geſchäft wird kommende Oſtern eine Lehrlings
ſtelle frei welche wir durch einen gebildeten jungen Mann aus
guter Familie zu beſetzen wünſchen

Tausch Behrens Buch u Kunſthandlung
in Halle a d S

Gaſthofs oder Jch habe in einer 10,000 Ein
wohner zählenden Stadt einReſtaurations Geſuch Haus mit 2 Laden beſte Lage paſſend

Zu kaufen geſucht wird ein frequenter für Kaufmann und Schmelzer billig

er ne m nit 1000 Anzahlungdazu ſich eignender Bauplatz Stadt Ein Haus prachtvoll dicht an deroder Vand Preis Angabe Adreſſe nſſe Bahn paſſend zum Gaſthof Preis
A Kleinschwidt Markranftädt 8500 Anzahlung 1500 zu

t

F

bei Leipzig H 3807 verkaufen
Ein Gaſthof mit Acker wird zu pach Desgl einen Landgafthof mitten geſucht g ere Selbſtverpächter Saal und Kegelbahn Preis 2600

Anzahlung 800

Theodor Müller
Cöthen Weintraubenſtraſze

wollen Jhre gefällige Offerte mit genauer
Angabe fr unter C C 50 an die
Expedition dieſer Zeitung ſenden

a a
Ein Kaufmann

in verſchiedenen Branchen
erfahren wünſcht ſich an
einem älteren gut eingeführ

Gaſthofs und Ackerver
kauf in Göhrendorf
Meinen hier belegenen Gaſthof mit

Zubehör und ca 25 Morgen Feld in
zwei Plänen beabſichtige ich am

Donnerſtag den 8 März er
Nachmittags 2 Uhr in meinem Gaſthofe
im Ganzen oder Einzelnen an den Beſt
bietenden zu verkaufen Kaufliebhaber
werden dazu eingeladen und werden die
Bedingungen im Termin bekanrt gemacht 9 unter F S 21 die Aunone

Göhrendorf den 25 Febr 1877 4 Expedition von M Triest

Carl Lore Z u rHaus Verkauf Heirathsgeſuch

ten Agentur Commiſſions
e Geſchäfte mit einigen
Tauſend Thalern thätig zu
betheiligen

Offerten hierauf befördert

Mein neues maſſiv s Haus Bernbur Jgerſtr 13b 6 Fenſter Front 3 Etagen Für eine junge e beicher
Thoreinfahrt Vor und Hintergarten eines gut e n Buls m
Gas und Waſſerleitung iſt domicilver wird paſſende Par l ne
änderungshalber billig zu verkaufen Zu Näheres ertheilt der Kaufmann L

Körner Berlin Reichenberger
Straße 169

erfragen daſelbſt 2 Treppen

Für eine nach Leipzig ziehende Familieg r aReſtauration Verkauf
in einer Kreisſtadt aus Oſtpreußen wird zum 1 April er

Ein ſchönes geräumiges Wohn behufs Leitung der einfachen Hauswirth
haus an der beſten Lage der Stadt ſchaft als Stütze der Hausfrau und

ſtauration mit allem Zubehör Hof in guten bürgerlichen Kreiſen erzogenes
Stallung Garten u überbauter nicht zu junges Mädchen von wahrem
Kegelbahn für den Preis von 5000 und angenehmem Weſen und Aeußern

mit 1000 Anzahlung durch geſucht Muſikaliſche Kenntniß wäre er
den Agent W Anhalt in Sanger wünſcht Meldungen unter Angabe der
hauſen zu verkaufen Gehaltsanſprüche und Beifügung derPhoto

unt Leipzig
iſt täglich von Vorm 8 bis Abends 7 Uhr

nebſt ſchwunghaft betriebener Re freundliche Geſellſchaft für dieſelbe ein

Brauereiverpachtung
Eine gut eingerichtete Bierbrauerei

in der Nähe von Zeitz belegen iſt ver
änderungshalber unter ſehr günſtigen
Bedingungen zu verpachten und kann
jederzeit übernommen werden Näheres
ertheilt A Loeblich in Zeitz
Schmiede Verkaufs

Anzeige
Jn einer Kreisſtadt an der beſten

Lage iſt ein ſchönes 2ſtöck Wohn
haus mit mehreren Stuben Kam
mern Küchen Keller Stallung
Hof Scheune und Seitengebäude
mit eingerichteter Schmiede und ſehr
guter Kundſchaft für den Preis von
2500 Thlr mit 1000 Anzahlung durch
den Agent W Anhalt in Sanger
hauſen zu verkaufen

Eine Wohnung mit allen Bequemlich
keiten und Entree für 300 Mark verm

alter Markt 28 part
Daſelbſt wird Blattſtickerei auf Tuch

Atlas c ſauber und ſchnell gefertigt

Ein Logis für 150 Mk 1 April zu
beziehen gr Wallſtraße 13/14

Eine Wittfrau ſucht b Oſtern eine kl
Wohn Zu erfragen Fleiſchergaſſe 38
Stube u Kammer Möbl hat an etliche

Herrn ſogl abzug Landwehrſtr 18 H 1 T

ff möbiirte Stube und Kammer
Parterre iſt zum 1 April an 1 oder

2 Herren zu vermiethen Näheres
Geiſtſtr 41 im Laden

Von einem leiſtungsfähigen zukunfts
reichen ſächſiſchen Steinkohlenwerke
mit Kohle renommirteſter Qualität werden
fleißige und zuverläſſige bei Jnduſtriellen
und ſonſtigen Conſumenten gut einge
führte Vertreter geſucht Offerten mit
Referenzen unter C O 194 an Haaſen
ſtein Vogler in Leipzig erbeten
Einen tüchtigen Uhrmachergehülfen

ſucht A BeyerUhrmacher Hettſtädi

Hauſirern welche eigenes Fuhrwerk
beſitzen wird ein ſehr gut lohnender Ver
kaufsartikel zum Vertrieb übergeben
Auskunſt durch Herrn Röder Gaſthaus
zum Deutſchen Haus große Brauhaus
gaſſe 28 woſelbſt auch Muſter zur ge
fälligen Anſicht bereit liegen

Verwalter Hofmeiſter Dreſcherfamil
verh Knechte Stuben Haus Küchen
und Kindermädchen weiſt nach

VI ckinger
kl Schlamm 3

Ein unverheiratheter ordnungsliebender
junger Mann der das Verwiegen ver
ſteht und mit Pferden umgehen kann
findet dauernde Beſchäftigung Nur ord
nungsliebende wollen ſich melden

F W Rraumann
Einen Lehrling ſucht zu Oſtern

S Muschert Schloſſermeiſter
Leipzigerſtraße Nr 12

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
H Bockemüller Klempnermſtr

Giebichenſtein

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
Ohrlepp Schloſſermeiſter

kl Sandberg Nr 3
Einen Lehrling ſucht ſofort oder
Oſtern W Günther Bäckermeiſter

Kellnergaſſe 6

Einen Lehrling ſucht zu Oſtern
Schmiedemeiſter Golze

graphie werden erbeten sub II W
1732 durch Rudolf Mosse in
Leipzig

Ein Mädchen oder Frau wird ſofort
als Aufwart geſ Delitzſcherſtraße 1

Eine ehrl Frau ſ Beſchäft i Waſchen
Scheuern od Aufwart gr Schloßgaſſe 1

Auf ein Grundſtück in der Leip
zigerſtraße welches ſich mit
17000 Thlr verzinſt werden
zur zweiten Stelle nach 5000
Thlr 500 Tblr geſucht Adreſſen
unter II befördert die Annoncen
Expedition von H Triest

Eichenlohe Verkauf
aus dem Herrſch Forſtreviere Möllendorf

Am Sonnabend den 3 März er
Mittag 12 Uhr

ſollen in der St Georgen Brauerei zu
Sangerhauſen zur Selbſtwerbung meiſt
bietend verkauft werden

1 circa 600 Centner Glanzlohe von
25 jährigen Eichen im Schlage Brand
auf 6 Hektar Fläche

2 circa 150 Centner Eichenrinde von
mittleren Stämmen aus der 10jährigen
Fichtenſchonung des Forſtdiſtriktes Hohe
brand

Käufer finden Gelegenheit die Rinde
in Akkord ſchälen zu laſſen Anzahlung

des Kaufpreiſes
NeuAſſeburg b/Mansfeld

den 23 Febr 1877
Der Revierförfſter

Kutzner

Ein Dampfkeſſel
mit completter Armatur 9 Fuß 4 Zoll
rhein lang 3 Fuß Durchmeſſer zu
4 Atmosph Ueberdruck
eine Dampfpumpe u ein Baſſin
bisher in einer Fäberei im Betriebe ge
weſen ſind wegen Aufgabe des Geſchäfts
ganz oder theilweiſe zu verkaufen in
Erfurt Johannesſtraße 151 bei

Herm Wenning

Eine große Schiess
bude iſt mit ſämmt
lichem Jnventar u Wa
gen ſofort zu verkaufen
Eisleben Vorng 9

G Memmleoer
Ein ſehr gut erhaltener

Mahagoni Flügel
iſt zu dem Preiſe von 40 Thlr zu
verkaufen Näheres

gr Steinſtraße 14 im Laden
Gut gearbeitete Sophas zu verkaufen

beim Sattlermeiſter Carl Traut
mann Geiſtſtraße 42

Hobelbänke zu verkaufen
Harz A

Ein Ladentiſch mit eichener Platte
und 19 Kaſten iſt zu verkaufen Näher
durch die Annoncen Expedition von J
Barck L Comp

3 Schraubſtöcke Feilbank Kanonen
ofen verkauft

Leipzigerſtraße 33 Hof
Pflanzbare Pflaumenbäume u Eſchen

ſind zu haben Bockshörner 8

150 Ltr Milch täglich
Näheres in der Exped d Ztg
Eine Pumpenröhre 18 Fuß lang

billig zu verkaufen
Giebichenftein Reilsſtraße 33

in Radewell bei Halle a/S
Eine hochtr Kuh u eine desgt Ferſe

G aus SKunſt und RuſikwerkKusſtellung
r neben d gold Löwen

geöffnet

Achtung
Einem geehrten Publikum von Cön

nern und Umgegend erlaube ich mir bei
orkommendem Bedarf mein Sarg

Magazin in Erinnerung zu bringen
Särge in allen Größen von den ordi
närſten bis zu den feinſten ſind ſtets zu
haben Ebenſo Möbel Spiegel und
eſchweifte Gardinenſtangen ordinär
nd fein empfehle zu billigſten Preiſen

Carl Faust Tiſchiermeiſter
in Cönnern

Bockholzzu Kegelkugeln und Wellenlagern
empfiehlt in Ceninern und einzelnen
Stücken zu billigen Preiſen

Wilh Berger
Leipzigerſtr 91

Bockcholz
Kegellugelnempfiehlt in allen Größen zu billigen

Preiſen Wilh Berge r
Leipzigerſtr 91

Herren Garägrobe
wird ſehr gut gereinigt ausgebeſſert ge
bügelt ſchnell und billig in Stand geſetzt

Brüderſtraße 13 im Hof part
Große u kleine Felle zum Garmachen

nimmt an Schmidt Oberglaucha 11

Billige noch gute Confirmanden und
Examen Kleider verkauft

H Küntzlin alter Markt 28

Fleiſch Verkauf
Wegen vielen Vorrath von Hammeln

verkaufe ich das Pfund Hammelfleiſch mit
4 Sgr 5 Pf Ochſenfleiſch 5 Sgr 5 Pf
feines Landſchweinefleiſch à Pfd 5 Sgr
5 Pf Morgen Mittwoch von früh bis
Abend Vierte Vereinsſtr 10
Weiße Speiſekartoffeln
in bekannter Güte haben wieder vorräthig

Hoffmeister Schmidt
Königsſtraße Nr 20

Englische
Gosundheits Pillon

nur aus den heilkräftigsten Arz
neikräutern bereitet somit un
schädlich für jeden Organismus
In den hart näckigsten Krank
heitsfällen tausendfach bewährtes
Heilmittel besonders bei Krank
heiten welche im Blut ihren
Ursprung haben als Fiebern
Unverdaulichk Verstopfung
Bleichsucht Gelbsucht Was
sersucht Hämorrhoidalkno
ten Bautbeschwerden etc

Kleine Schachteln M 2 80 Mitt
lere M 20 Grosse M 10

Heilungsatteste Broschüre ete
wratis Allein ächt durch Apothek
h Thanner in HeideckK Bayern

Quedlinb Pferde etr otterie
1500 Gewinne darunter welche

im Werthe von 6000 5000 2500
Mk u ſ w Looſe à 3 Mk

Wecklenb Pferde Perlooſung

Ziehung 17 Mai
Hauptgewinn i W v 10000 Mk
ferner 80 Stück edle Pferde und viele
kleinere Gewinne Looſe à 3 Mk empf
u geben Wiederverkäufern Rabatt
J Barck Co Annoncen Expedition

gr Ulrichsftr 47 I
Am Freitag den 23 Februar iſt mir

ein großer ſchwarzer Hund mit weißer
Bruſt und braunen Backen zugelaufen
Gegen Jnſertionsgebühren und Futter
koſten abzuholen in Zöberitz Nr 24

Der Glaſermeiſter welcher Sonn
abend nach einer Wohnung reſp Werk

frug möchte ſich nochmals daſelbſt
melden

h ä
TodesAnzeige

Geſtern Abend 1 12 Uhr entſchlief
zu einem beſſeren Erwachen nach mehr
als 10 wöchentlichem ſchweren Kranken
lager unſer guter braver heißgeliebter
einziger Sohn Christfried Ludwig
August Röder in einem Alter von
22 Jahren 10 Monaten

Die Beerdigung findet Donnerstag
den 1 März Nachmittags 5 Uhr
vom Trauerhauſe Blücherſtr 2
aus ſtatt

Halle ben 27 Februar 1877
A Röder Rendant

verkauft Steuden Nr 1 H Röder geb Meinel



l Die nächſte Plenarſitzung der Handelskamnier wird am
l Freitag den 2 März E Nachmittags 3 Uhr

u im neuen Stadtverordneten Saale ſtattfinden
n Gegenſtände der Verhandlung werden ſein
4 A Jn öffentlicher Sitzung 1 Mittheilung der eingegangenen und erledig

ten Angelegenheiten Referent der Vorſitzende Stadtrath Werther
4 2 Bericht der Deputation zur Tarifconferenz in Frankfurt Refer Herr Fabrik

beſitzer Alb Ernſt 3 Bericht der Deputation zur Generalverſammlung des
h Vereins für Canal und Flußſchifffahrt Refer Herr Director Voigt 4 Ver

ſchiedene Handelsangelegenheiten Refer Herr Kaufmann O Brandt 5 Be
n richt über eine Eingabe an das ReichskanzlerAmt betr die Zollverhältniſſe der

u Zuckerinduſttie Refer Herr Zucker RaffinerieDirector Weſſel 6 53 Anträge
t der TransportCommiſſion betr Aenderung des EiſenbahnBetriebs Reglements

vom 11 Mai 1874 Refer Herr Fabrikbeſitzer Alb Ernſt
un B Jn geſchloſſener Sitzung 7 Feſtſtellung des Etats pro 1877 Refer
u Banpuier L Bethcke

e Halle den 22 Februar 1877Die Handelskammer

Werther BVethcke
Bad Neu Ragoczi bei Halle a S

für RBrustkranke
eröffnet die Saiſon am 15 März a C Die Stickſtoff Gas Jnhalation
ſind das einzige und ſouveraine Heilmittel der chron Lungen Tubereu
loſe während an anderen Orten und durch andere Methoden ſo gut wie nichts
geleiſtet wird Neu ſind die Einrichtungen der comprimirten LuftCur bei ver
altetem Huſten Engbrüftigkeit und Aſthma

Kur Reſultate ſehr günſtig
Da der Weg zu mir jetzt unpaſſirbar iſt und Kranke ohne bis zu

mir gelangen zu können unterwegs Schaden gelitten haben ſo bin ich jetzt
Mittwoch und Sonnabends von 4 Uhr Nachmittags im Gaſthof
zum goldenen Herz in Halle zu ſprechen

Obgleich die Königl Regierung auf meine Beſchwerden dem Amtsvorſtehe
l aufgegeben hat den Weg paſſirbar zu machen geſchieht doch nichts

i Dr Steinbrückn huringiaeVoersicher Gesellschaft in Erfurt
n Nachdem mir von obiger Geſellſchaft eine Agentur für hieſigen Ort und

Umgegend übertragen worden iſt erlaube ich mir dieſelbe zum Abſchluß von
Fener Verſicherungen aller Art beſtens zu empfehlen

h Die Prämien der Thuringia ſind feſt billig und ohne Nach
i zahlungenn Zur Ertheilung von Auskünften und Proſpecten ſowie zur Entgegennahme
l von Anträgen iſt ſtets gern bereit
i Steuden den 26 Februar 1877

Carl Schulze Sattlermeiſter

e OGapitarlermn
zur I Stelle auf ſtädtiſche und ländliche Grundftücke mit
und ohne Amortiſation ſtets zu vergeben Auskunft gratis

Die SaaleZeitung brachte in der Beilage zu Nr 36 eine Erklärung des Herrn Banquier L Bethcke So überraſchend
und auffällig die Art und Weiſe erſcheinen muß in welcher Herr Bethcke gegen den Verein für ſtädtiſche Jntereſſen Front macht
ſo halten wir es doch aus Anſtandsrückſichten für geboten nur die thatſächlichen Ausführungen jener Erklärung in den Bereich unſerer
widerung zu ziehen An der Hand der Thatſachen und geſtützt auf glaubwürdige Zeugniſſe von Mitbetheiligten ſoll zunächſt die
Entſtehungsgeſchichte der unter dem Namen Zinck s Garten exiſtirenden Privatſtraßen Zuſtände einer kurzen Erörterung unterzogen
werden Jm Jahre 1863 alſo noch vor der Zeit wo Herr Lehmann das Terrain von Zincke s Garten erwarb wurden durch Herrn
Buchhändler Tauſch mit dem Beſitzer des Gaſthofs zum ſchwarzen Adler in der oberen Steinſtraße Verhandlungen angeknüpft
welche Herrn Banquier Lehmann in Stand ſetzen ſollten durch den ſchwarzen Adler einen Ausgang von Zinck s Garten nach der
Steinſtraße zu ſchaffen Dieſe vorläufigen Verhandlungen blieben reſultatlos und wurden da der von Herrn Beil geforderte Preis
von 22000 Thalern zu hoch erſchien nach etwa ſechs Monaten abgebrochen

Jn den Jahren 1872 bis 1873 wurde das nunmehr längſt in den Beſitz des Herrn Lehmann übergegangene Terrain von
Zinck s Garten parcellirt und bebaut Jm Sommer des Jahres 1872 verſuchte Herr Banquier Lehmann von Herrn Fr Beil das
Terrain für den fraglichen Durchbruch etwa z des Ganzen käuflich zu erwerben und machte demſelben perſönlich das
Gebot von 10000 Thalern

Veranlaſſung zu dieſer Wiederaufnahme der Verhandlungen bot die Nothwendigkeit die von der Lucke her beträchtlich ab
ſteigende Straße durch Kanalanlage zu entwäſſern Daß der Durchbruch auch damals nicht zu Stande kam lag lediglich daran
daß die beiden Intereſſenten ſich über die Stipulation des Kaufpreiſes nicht einigen konnten Deſinitiv abgebrochen wurden dieſe
Verhandlungen als ſich im Spätſommer Herr Oeconom Roſch bereit finden ließ das Servitut der Kanal Anlage auf ſein Grund
ſtück zu übernehmen Der auf dieſe Weiſe zu Stande gebrachte ThonröhrenKanal führt aus Rückſicht auf die Fundamente der von
Herrn Roſch 1872 neu angelegten Speichergebäude in weitem Bogen und Zickzack in den Straßen Kanal der Steinſtraße und
läßt es problematiſch erſcheinen daß den durch ſtarke Regengüſſe oft entſtehenden Waſſeranſammlungen hinreichender Abfluß

ewährt werde8 Die Anbauer von Zinck s Garten befinden ſich jetzt wie von Anfang an in einem Sack waren auch ſchwerlich in der

Lage Herrn Banquier Lehmann bei Abſchluß der Kaufverträge ſpecielle Vorſchriften über Weiterführung der Straße zu machen
Doch iſt bekannt daß das ſtädtiſche BauPolizeiamt reſp die ſtädtiſche BauCommiſſion Grund hatte mit den durch Herrn Lehmann
geſchaffenen Straßen Anlagen recht unzufrieden zu ſein

Der letzte Beſchluß der ſtädtiſchen Behörden vom 14 October 1872 über die Zinck s Garten Angelegenheit lautet nach
Ausweis des amtlichen Berichts

Dem p Lehmann wird die Alternative geſtellt daß entweder die neue Straße als PrivatStraße ihm überlaſſen werde
und dieſelbe demgemäß an der Hedwigſtraße mit einer Einfriedigung verſehen von ihm in Zukunft zu unterhalten ſei oder aber
daß dieſelbe nur dann unter den für die Lucke maßgebenden Beſtimmungen als öffentliche Straße von der Stadt übernommen werde
wenn das Terrain zu derſelben in ihrer ganzen Länge bis zum Adler der Stadt als freies Eigenthum überwieſen auch die Pflaſte
rung und die ſonſtigen Einrichtungen in der gegenwärtig von p Lehmann projectirten Längenausdehuung hergeſtellt werden

Bis dahin hatten auch die ſtädtiſchen Behörden an der Vorausſetzung feſtgehalten daß Herr Lehmann den Durchbruch
durch den Adler bewirken werde Nur unter der Bedingung daß dieſer Durchbruch bis zum 1 Januar 1872 bewirkt werde hatte
die ungeſetzliche Anlage der nur 3 Ruthen breiten Straße genehmigt werden ſollen Nachträglich erwies ſich die an die Unter
nehmungen des Herrn Lehmann geknüpfte Erwartung als trügeriſch da Herr Lehmann ſeinerſeits nicht nur von einem Durchbruch
nichts wiſſen wollte ſondern ſogar für das Straßenterrain im Winkel von Zinck s Garten eine Terrainentſchädigung von 150 Mk
pro QuadratRuthe beanſpruchte

Auch neuerdings noch ſoll die wiederholt von Herrn Lehmann beantragte Uebernahme der fraglichen Straßen ſeitens der
BauCommiſſion davon abhängig gemacht worden ſein daß Herr Lehmann die ſtatt der geforderten 48 Fuß nur 36 Fuß breiten
Straßen vermittelſt eines Durchbruchs nach der Steinſtraße reſp nach dem Brunnenplatze eröffne Bezüglich dieſes letzteren Durch
bruchs ſteht es nun feſt daß Herr Lehmann die ernſtliche Abſicht gehabt hat eine Durchfahrt durch ſein am Brunnenplatze Nr 9
belegenes Haus anzulegen Dieſe Durchfahrt iſt nach Ausſage der Käufer des Herrn Lehmann wiederholt in Ausſicht geſtellt auch
bereits ausgeführt geweſen aber nachträglich wegen Unrentabilität wieder zu einem ſchmalen Durchgang umgeſchaffen worden So
weit die durch ſchriftliche und mündliche Zeugenausſagen zu erhärtenden Thatſachen

Fraglich erſcheint doch zunächſt ob nicht Jedermann in Halle auch Herr Bethcke nicht ausgenommen geglaubt hat es
werde im Laufe der Zeit mit den Verbindungsſtraßen aus Zinck s Garten heraus zum Durchbruch kommen Die öffentliche Meinung
mußte in dem Durchbruch nach der oberen Steinſtraße eine längſt erwartete Verbeſſerung des in mancher Beziehung nicht bequemen
Verkehrs auf der Lucke erblicken

Wir enthalten uns aller Zuſätze und begnügen uns den Wortlaut des am Schluſſe unſerer letzten Vereinsverſammlung
den Klage führenden Bewohnern von Zinck s Garten gegebenen Beſcheids in der von der SaaleZeitung gebrachten Faſſung zu
wiederholenh Der Vorſitzende des Vereins gab nachdem alle rechtlichen Verhältniſſe als für Herrn Banquier Lehmann nicht verpflichtend

anerkannt worden waren die nachſtehende Erklärung ab welche übrigens irrthümlicher Weiſe als Reſolution bezeichnet worden iſt
Wir bedauern auf das Lebhafteſte daß unter der theilnehmenden Thätigkeit der ſtädtiſchen Behörden in Zinck s Garten

eine Situation zu Stande gekommen iſt durch welche Halleſche Bürger die nicht in der Lage waren nach ehrlichem Ermeſſen ſich
dagegen zu ſchützen in die peinlichſte Lage gekommen ſind durch die ſie jetzt und vielleicht auf lange Zeit in ihrem Eigenthum
geſchädigt werden

Eine Beſchuldigung wie ſie Herr Bethcke zu imputiren ſcheint iſt in dieſer Erklärung weder gegen Herrn Lehmann noch
gegen die ſtädtiſchen Behörden enthalten Anerkannter Maßen auch Herr BVethcke giebt das zu ſind jetzt in Zinck s Garten ſchlimme
Uebelſtände vorhanden gegen welche die ſtädtiſchen Behörden keinen Schutz gewähren konnten

Zur Steuer der Wahrheit fügen wir hiuzu daß der von einem Bewohner von Zinck s Garten angeſtrengte Proceß in
erſter Jnſtanz zu Gunſten des Herrn Banquier Lehmann entſchieden worden iſt Der Kläger iſt in dem betreffenden Erkenntniſſe
abgewieſen worden weil der dem Vertrage beigefügte Situationsplan auf welchen Kläger ſich beruft nach Ausſage des Herrn Ban
quier Lehmann nicht in allen Punkten normativ iſt Jn den Kaufcontracten iſt mehrfach von Straßen welche bebaut und von der
Stadt übernommen werden ſollen nicht aber von Sackgaſſen oder Privatſtraßen und Privatſchlippen die Rede Jeder Unparteiiſche
wird mit uns der Meinung ſein daß es einem Hausgrundſtücke nicht zum Vortheile gereicht in einem ſchwer zugänglichen Winkel
von allem Verkehre abgeſchloſſen und dazu ohne diejenigen Anlagen zu ſein von welchen ſteuerzahlende Bürger zu profitiren pflegen

Herr Bethcke behauptete in ſeiner Erklärung vom 11 dſs der Verein für ſtädtiſche Jntereſſen rege die Bürgerſchaft gegen

Plenarſitzung der Handelskammer Brwideruns

General Agentur f Hypothekenbanken vie Behörden und Perſon gegen Perſon auf An demſelben Tage behauptete Herr Reſtaurateur Hugo Rödiger in öffentlicher Ver

Viliale Halle Merzenich WDo
W 61 Große Ulrichsſtraße 61

ſammlung unſer Verein diene den Intereſſen der reichen Bourgeoiſie Beide Angriffe ſind nicht ſchön und was für uns viel wich
tiger iſt nicht wahr

Halle den 24 Februar 1877 Der Vorſtand des Vereins für ſtädtiſche Jntereſſen

Neue gut gearb 2th mahagDie 2 hLappländer Polar Menschen s e Konnte herMax Schröcdier
Fabrik chemischer Düngemittel
Bruckdorf b Halle a Leipziger Chauſſee

empfiehlt ſeine Düngemittel den geehrten Herren Conſumenten zur bevorſtehen
den FrühjahrsSaiſon unter ſtrenger Garantie des Gehaltes nach der Analyſe

Superphosphat aus Knochenkohle 120 lösl Phosphorſäure
Amoniac Superphosphat 90 Stickſtoff 10 00 Phosphorſäure
Amoniac Superphosphat 59 90Schwefelsaures Amonigc 20 21 Stickſtoff
Chili Salpeter

Lager hiervon hält

Herr Gaſtwirth C Rammelt in Raſchwitz
für dortige Umgegend auch nimmt

deren Echtheit durch die erſten Autvritäten Deutſch Küchenſchränke mit Glasauffatz
lands ſowie auch hier durch die vom Verein der Erd 10 Wachstuchtiſche 2
kunde gehaltene wiſſenſchaftliche Vorleſung anerkannt pro Rohrftühle pol Bett
duziren ſich hier bis Sonntag den 4 März täglich ſtelle 3 Wiegen So

a von 10 Uhr früh bis 9 Uhr Abends pha Sophatiſche Swiegel alle
e Es bitten um recht zahlreichen Beſuch ergebenſt Sorten Möbel billig

BKöhle Willarät H Piessner Bärg aſMarkt
I in größter Auswahl billigav Wilke s Restaurant Särge öden detetä

Fl Klausſtraße Nr S Sopha u Matratzen in geoßer AuswahlVom 1 März ab errichte auf mehrſeitigen Wunſch einen Mittagstisch bei G Frauendorf Schulgaſſe 22

zum Abonnementspreis von 65 Pfg auch verabfolge Speisemarken zu 75 Für A5 WMorf
Pfg bei günſtiger Jahreszeit würde das Serviren im Garten Angenehmes für wird pr Lott Loos IV Klaſſe zu
ſich haben und werde wie bisher für gute Küche ſtets Sorge tragen kauf geſ Off 45 i Exp d Ztg erb

gerr J G Fiedier Halle aſS kl Steinſtr Gasthof zu den 3 Königen h i
Beſtellungen entgegen

Klinkersteine zu Waſſerbauten 2c
Klinkerfussbodenplatten z Belegen v Schlacht

3 b FEmpfehle kräftigen Mittagstiſch zu 75 Pfg im Abonnement Chevalier Ger ste

2 neue franuz Billards Vier à Seidel 10 Pfg zur Saat wird abgege en aufW Hauschild dem Rittergute
häuſern Kellern Fabriken 2c F Obhauſen Johannisihkerpüasteretene mit glatten oder gerieften Aallescher Verein für Volkswohl bei Querfurt
Kopf zur Pflaſterung von Trottoirs Durch
fahrten Ställen Straßenübergängen 2c

7 öffentlicher Vortrag Mittwoch den 28 Febr Abends 8 Uhrim Tunnel der Kaiſer WilhelmsHalle e Giftpillen Am
Herr Prof Dr Märker Juſtus v Liebig u ſein Wirken für Volkswohl zur Vertilgung der Hamſter und Feld

Der freie Eintritt iſt einem Jeden geſtattet mäuſe ſeit 13 Jahren vorzüglich bewährKlinkerbordsteine
Klinker Canalsohlen in verſchiedenen Größen

empfehlen

Ed Limcke StröferBanmaterialien Niederlage Halle als

Dienstag
den 22 Februar htreffen wir mit einem

großen Transport Ar
a

e x g F

ſeit 1 üglir V Je tes Mittel ſind ſtets vorräthig beiWahrheitsgetreu Mineral Seife G Zahn in Lauchſtädta rhe ge reu in 1 PfundRiegeln à 25 Pfg ſehr conceſſionirter Kammerfäger
Nenerbeg er a W Derhin ſchnell beliebt geworden als billigſtes und Sinn A ca d emie

ä Jat I beſtes Waſchmittel iſt nur zu haben 8
Schon ſeit vielen Jahren Conſument bei Mittwoch den 28 Febr MittagsJhres Magenbitter muß ich der t M Waltsgott 122 Uhr Generalprobe im Saale der

Wahrheit gemäß bekennen daß auch ogn Volkeschule Zutritt vur für Mitmir derſelbe ſtets die vorzüglichſten hen Slieder und Mitvwirkende
Dienſte geleiſtet gegen das oft bis zur u Der Vorstand
ünerträglichteit geſteigerte Auf rtreten meiner Hämorrhoidal Blumen Aesche Hassler scher Verein

denniſcher und Dä 26 no A hmerzen und Anudrängen des empfehle ich in allen Sorten den Herren Mittwoch den 28 d Abends 7 Uh
e niſcher Pferde hier ein e w e er a zur Abnahme Jetzte Clavierprore in der Volke

l A II G 7 in den I Januar auchſtadt an schule Donnerstag Nachm I 5 UbrSa10 on l OSS III Große Frankfurterſtraße 24 Ziegelei und Töpferei Orchesterprobe
Töpferplan Nr A

Das geräumige Grundftück der hieſigen Actienſchlächterei mit ſämmtlichen
Gebäuden 2c beſtehend aus Wohnhans Stallungen Vorrathshäuſern

en 2e iſt zu vermiethen oder zu verkaufen Auskunft ertheilt

Dr Richter Weidenplan III c

Rennebarth Maſchinen Arbeiter R Bä uR F Daubitz ſcher Magen 60000 Mark Bund der Tiſchler 2e
bitter iſt ſtets echt zu haben Fl ſind im Ganzen oder in einzelnen Poſten Mittwoch Abend 81 Uhr alle Mit
1 M bei Müller Nachf u Wilh gegen gute Hypothek zum 1 Juli er glieder wegen wichtiger Berathung bei
Schubert in Halle a/S durch mich auszuleihen Rödiger Mitgliedkarten n J

D 7c Juſtizrath Krukenberg
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